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ie S v r 1 2Gottex die Kämpfe an der Piavefront Jahre an der Somme bei Arras und in Flandern nur Leitung des Konteradmirals Viglione wurde in Die Verweigerung der Päſſe an Troelſtra
e ſagte 561 Quadratbkilometer völlig zerſtörten wertloſen Ge der Mondſcheinnacht des 30 Mai von einem deut anläßlich der Konferenz der britiſchen Arbeiterparteie I W T Wien 20 Juni Amtlich wird ver bietes ſchen Tauchboot angegriffen Der Dampfer hänge nicht mit der allgemeinen Haltung Troelſtras

Hierauf 4lusgang lautbart vom 20 Juni Jn dem Gebiet daß die Entente im Weſten ver Maroncelli wurde verſenkt Der Komman während des Krieges zuſammen ſondern ſei auf dieille der Die Schlach B loren hat befinden ſich allein in dem Sommegebiet 52 dant des Geleitzuges der bis zuletzt an Bord des Unterredung mit Scheidemann zurüchkzuführen
e Schlacht an der Brenta dauert fort n Flandern 37 an der Aisne 15 Städte mit über ſinkenden Schifſes blieb ging mit dem Schiff unter Havelock Wilſon der Vorſitzende des engliſchenntſprang Der Feind erwiderte den Fall des größten Teiles der 1000 Ei Mat tlät i em Ent heſti nwohnern Matroſenverbandes erklärte im Zuſammenhange mitder feſt Piavefront durch yeftige mit zäher Ausdauer geführte Die Folgen der erſten ſchweren Niederlage der Eng ten Not der Tatſache daß zwei Vertreter des Matroſenachſtube j Gegenangriffe Um unſere neuen Stellungen am länder beiderſeits der Somme führten bekanntlich zur Dmsgk m VPeſitz ber Zſchecho verbandes aus Schweden ausgewieſen worden ſind

e Wert Foſetta Kanal an der Bahn Oderzo m r der engliſchen Truppen unter franzö t e Wir echt ganz e er e Vorgang Witſch igenr ergn Treviſo und auf dem Montello wurde er erraten r en Wie W Slowao en en vie eoleling r T Brun
gebildet bittert herungen Jm Montello Gelände nennung feierte die Daily News am 18 April indem V elan ö Juni Reuter Die T ſ h e ch o ting nicht zur britiſchen Arbeiterton iferenz zu

an I ſteigerte ſich der Kampf mitunter zur Heftigkeit der ſie die Lage mit Waterloo und Foch mit Blüche lowaken haben gemeinſam mit Koſaken und zulaſſenzuplün g g er ver Kirgi en Omsk genommen und den Sowjetgroßen Karſtſchlachten Die Jtaliener trieben ihre glich World ſchrieb im März Fochs Ernennung We ſchwere Veriuſte ne ist T t e eSturmkolonnen ſtellenweiſe ſechsmal vor Große Ver en l Ihren hat Jrch nicht r mm Hie polniſche Frage

er in g in un tot V en li a fWie luſte zwangen den Feind zu regelloſem Einſatz ſeiner die zwei Niederlagen der Engländer nicht verhindern engliſche en v hen Maſten Von unſerer Berliner Redaktion
Deutſc Reſerven die er diviſions und regimenterweiſe in den können er wurde vielmehr ſelbſt in dieſe hinein In Not druß land Berlin 20 Juni
mit tiefer Kampf warf Alle ſeine Anſtrengungen waren ver gezogen und verlor die Schlacht zwiſchen Aisne und in o v Graf Ronikier iſt geſtern aus Warſchau wiederveröffent gebens Die Gruppe des Feldmarſchalls von r r der d W T Etockholm 20 Juni Nach einem Auf in Berlin Aer e heſrgcta von W n a v
den Ver 2 e m z t it i Hufvudſtads Bladet if m der finnifcö läufiger polniſcher Geſchäftsträger in Verlin Er ihen daß Boroevic behauptete nicht nur reſtlos erkämpftel hraucht ohne einen entſcheidenden Gegenſtoß führen ſatz im r Blatt iſt in der finniſchen weiſellos ein ſehr geſchictter Staatsmann der über
nexionen Linien ſondern warf mit den Diviſionen des zu lönnen Hauptſtadt ein Dokument gefunden worden aus dem Anßerordentliche Gewandtheit verfügt Jhm wird es
Grund Generals der Infanterie Baron Schariezer die Die amerikaniſchen Verluſte be vorgeht daß die finniſchen Roten Gar ſicherlich gelingen bei der Löſung der polniſchen
ſondern Jtaliener ſüdlich der nach Treviſo führenden h Haag E Drak d l diſten in unmittelbarer Nähe der finniſchen Frage wertvolle Dienſte zu leiſten Zur Zeit iſt dieſeW in Bahn weiter gegen Weſten zurück Nieuws Wagen meige e lton ehe Rewrvt We Grenze an der Murmanbahn eine große Kolo n aubgndg der tie nrde dere

y News r t keinen rechten Auswe uchofsſitzen Auch ſüdöſtlich Aſiago liefen die Jtaliener Seſamtvertu ſt e der amerikaniſchen nie guöulegen planten E r ſollte dieſer es Grafen RKurran hat eigentlich nur dazu ge
abermals mit gleichem Mißerfolg wie an den S t wing in e e betragen bis heute an Kolonie vollkommene Selbſtändigkqit zuſichern Jhr dient die Probleme richtig zu ſtellen und die beider
Voriagen Sturm ten W Pa abe in 2 Ma ſen Hauptziel beſtand in einer ſtäidigen Bedrohung ſeitigen Anſichten feſtzulegen Man weiß jetzt auf

Be ers rühme in r Dieſe Zahl macht allerdings in Amerika einen großen Finnlands rer Seiten worauf es ankommt und woran demu rs rühmend wird in Truppenmeldungen Eindruck man iſt ſich aber darütk er klar daß die Ver innlan deren Teile liegt ab über einen Ausweg iſt man
wertefh der Mitwirkung der Schlachtflieger im Kampfe luſtziffern im Lauſe der Kämpfe noch ganz anders in 3w t Pratel e Gegen 9 naland ſich och nicht klar eſterreich Ungarn hängt ents Welt und im Aufllärungsdienſt gedacht Von unſeren die Höhe gehen werden rufßf ſche Pro ſie eueti Lib ſchic den an der warſtropolncß ſchen Löſung Das wirdKampffliegern errang Hauptmann Brunowski 9i St 3 C gen die Beſchlagnahme ruſſiſcher S n auch heute Abend wieder durch ein Telegramm der
er Licht den 3 und 34 Dberleutnant v 0 i n ke Crawford 2 e mmung n gris W J V M o lau 90 mi Nach ein 9 M l h zu W ten r mr r

Do 5 h e a n Ha da Noſlts ieſe ir ß die D eſterreich die5 en ort nun 5 0 o dur des S dwren c 0 c wo ha 18 ge 8 gewief n wir a te eutſe zen in etZu d Oberleutnant Fialla den 23 Luftſieg jümme rli ch o mniſatia u en re m hie d n ugliſ ven auſtropolniſche Löſung entſchieden unterſtützen und
teges et Der Chef ves Generalſtabes für Aeußeres dem hieſigen engliſchen haß auch die galiziſchen Polen eine ſolche Löſung aufe Unart C Drak l gack Räun ung des Pariſer Vorgebiets u ne ine r t d lag jeden Fall anſtreben Jn Berlin aber iſt man nachjj r orn 20 un Eigene Drahtmeldun N e nahme u ſi Schiffe durch die igliſche Jgründ einer W lung des Miniſtervri War Haag 20 Juni Das ganze Stück zwiſchen Com Neglerung be e e T m Vin 8 G glands an wie vor dieſer Löſung abgeneigt weil man glaubt

l I e al li t v J je u tand e t äe h vaf 0 reick e iledar woch Aben ſind am Mittwoch Nachmittag am Mon ptiégne Villers Cotterets Chateau Thierry und Paris n ruſſiſch engliſchen Vertre g von 1916 über die Er r ſte el un n garie Vorteile halten
n alle in Rit o und an der unteren Piave die Kämpfeſiſt ſeit acht Tagen von der Zivilbevölkeru ag lanbnis zur Benutzung ruſſiſcher Schiffe zu Kriegs patht zu vbürgen vaß die Polen ſich dann ohne weit eres

t erneuter Hefti it entbr rän vecken hat das Volkskommiſſariat mit dem Hinweis h tmus Heftigke ntbrannt ger ä umt Den Bewohnern wurde nicht geſtattet de a h re z er den dem mitteleuropätſchen Gedanken anſchließen und von
beſondere Hausrattransporte zu veranſtalten Die Rußland mit d u elmächten nicht wehr im K riege gegen Deutſchland gerichteten Beſtrebungen abſehen
Bauern trieben das Vi J et EGins Khbuliche Note wurde dem würden Die annektioniſtiſchen Kreiſe in Deutſchlandz 3 u Bauern trieben das Vieh weg und packten den Ochſen Eine ähnliche Note wurde dem an3 rdlih h c h ar rkki ch das Bettzeug auf Dieſe Lrntt h fen den P p ſchen Gepe aſton ul wege n ver Be lag ahme würden die auſtropolniſche Löſung nur dazu mit

15 2ördlich von Albert ſüdweſtlich von Noyon und 5 Bettzeng auf Dieſe Leute oitrſen den ariſer von vier Altt t eiwi ligenFl i in en Stücke von Polen loszureißen Aus dieſen Gründen

o r J r T d ter 27 fen rein zrlotte r 9 znordweſtlich von Chateau Thierry ſind feindliche wy nicht rig Die ſehr auch der 7 Tr Häfen des Stillen Ozeans überſandt iſropo auch in be arſchau nicht geneigt dio
Teilangriffe unter ſchweren V tadt iſt jämmerlich zudem ſteht es auch um die Ver auſtropolniſch u befürworten Jn Oeſter
2 ch r n Verluſten Aufenthalt engliſcher Schiffe be r S ſeep geſcheitert ſorgung der Hauptſtadt ſehr ſchlecht Lok Anz Gegen den ufe en engliſcher Schiffe Lur u e et t t e e rn hern zen Häfen u es dreh dort ge rti t die LöſuntRotterdam 20 Juni Von den in Paris tätigen in ruſſiſchen Hafen e r

e r t z S v rHer Miß ßerfo d 7 Ente nut engliſchen Berichterſtattern wird nun nicht mehr in W T osfan 20 Juni Nach Meldungen der Polenſrage die ganze Politit
olg er e Abrede geſtellt daß ſich der hauptſtädtiſchen r Moskauer Preſſe hat ſolklskommiſſar für das Die A ſtn z Weſten rung allmählich eine panikartige Unruhe be uswärtt ichitſche 1 engliſchen Ge Die mſatzf euer

m 4 mächtigt hat die in eine allgemeine Abwanderung aus häſtströger ſ d gen u d der Der Hauptausſchuß des Reichstages fi r geſtern

7 c 9 r o ca trager ſowie D n n v nen ran 2 etr Seit Ende März eine Million Mann der rer wie der aus n en r w n b n M er die Beratung des Umſatzſteuer geſetzes weiterV Daily Chronicle wird hervorgehoben daß die Ver zoſiſchen Generalkonſut in skau folgende Note über 81 Abſatz 1 der Regierungsvorlagg un nterwirſt alle
u Verlufte teidigung von Paris durch eine Verringerung ſandt Nachdem and aus der Reihe kämpfender Lieferungen und Leiſtungen u ſelödandiger geſchäft

Wie ſchwer die blutigen Verluſte der Entente der Einwohnerzahl erleichtert werden könnte Vor Staaten ausgeſchieden iſt z die ruſſiſche Regie licher oder beruflicher Tätigkeit der Umſatzſteuer Bei
während die drei Offenſivmongte ſich geſtaltet haben läufig verlaſſen aber blos die Bemittelten die Stadt img fangs noch mit a g mag daß e ver früheren Beratung hatte der Ausſchuß nur die ge

es ganz geht allein daraus hervor daft in immer ſteigendemſ Nach den aus London hier eingetrofſenen VBerichtenſeſſche K 3 derung daß ens ſſchäftlichen Lieferungen der Umſagſteuer
erüber Maße r i i gleichen die vornehmen Viertel von Paris einer toten liſche Kriegsſchiffe die nöor dlichen Häfen unterworſen unter Freilaſſung der Leiſtungendaße amerikaniſche Regimenter zur Auf Stad Lok Anz 5 ba S c De f folgen voriit leuch füllung der neſfſ den engliſchfranzöſiſct Lücken tadt Lok Anz verlaſſen haben Zpäter wies der Stell Der Unterausſchuß er folgende Formulierung vor
Bruder r tiaffender engliſch nzoſiſchen Lucden 233 x ende Kon 4 Der Umſatzſteuer t 1 die im inde gegen34 M t 1 5 3 Komm 17 irtige Angelegenheiten Der Umjatzſteue unter iege e l nleer einen eingeſeht werde Bei ihren nutzloſen Gegenangriffen Der Eindruck der Kaiſerrede in Paris t t 5 s t Entgelt egeſuheten Lieferun gen und ſonſtigene t 9 en mals auſ die Notwendigkeit daß engliſche Schiffe nehaben die zum Teil unfertig ausgebildeten Amerikaner T Genf 20 Juni Die ruhige Siegeszuverſicht d ördlichen Häfen verlaſſen h Rertun eiſtungen ſolcher Perſon en die eine ſelbſtändige ge

ne Eike außergewöhnlich ſchwere Blutopfer der Kaiſerrede im Großen Hauptquartier macht die nordlie en vafen verlaſſen hin er Verſuch werbliche Tätigkeit mit in der Urerzeugung
ndenlicht bringen müſſen Die erwarteten amerit iſck Fran in Paris und namentlich auf die Pariſer Preſſe einen i gendwelche Detachements zu landen würde energiſche und des Handels ausüben Die Steuerpflicht wirdah auch puh ääh feten amerikaniſchen Trans niederſchmetternden Findrnck Die Blätter ſehen in den Maßnahmen der ruſſif hen republikar auijck en Regierung echt dadurch berührt daß die Leiſtung auf Grund
und ſie porte werden in erſter Linie dazu dienen müſſen ame Worten des Kaiſers den Anfang der d iploma hervorrufen Gegen das Verbleiben von Krieg ageſetzlicher oder behördlicher Anleitung bewirkt wird
ihm bis rikaniſche Verluſte zu erſetzen Ein weiterer Beweis tiſchen Fri edensofſenſive und ſpr echen die Kriegs der kraft geſetzlicher Vorſchrift als bewirkt giltſchiffen kriec führender Staaten in unſeren nördlichen Dieſe Faſſung erhob der Hauptausſchuß zum Be

2 C l L i M U J lnder Größe der Niederlage und ver Höhe der blutigen Hoffnung aus daß die Einigteit zwiſchen S mat geri über 1 l 1 8 r Häfer in en z J rhek der Polksko mi ſ ußber N derung er folgenytirg Verluſte der Entente iſt der Einſatz von Jta und den anderen Bundesgenoſſen nicht geſtört werde a r d wie en t n ar für h ſnhigenaher Abänderung der folgenden

auswärtige Angelegenheiten energiſch Proteſt Abſätze deszuf von lienern an der Weſtfront obwohl ſich an der Clémenceaus Enttäuſchung Tg 97 2 r V 4 citalieniſchen Front ſelbſt neue Kämpfe entwickelt zenf 20 Juni Dem Beiſpiel des Homm wmongsreirunte rung Der uffen Jm Entmündigungsprozeß des Prinzen

ar d J r n 59 v 44 Arft wo haben Die geſamten Verluſten an Toten Ver Libre folgend haben alle Organe Clémenceaus z Arme Friedrich Leopold
r wundeten und Vermißten betragen nach zuverläſſiger, abermals den Ton in der Fra e der Friedens z an a wurde ſtern vom Kammergericht das Urteil ge

temloſer g 5 g r irde geſtern tvorſichtiger Schätzung auf Seiten der Entente Put vie ie g d h r Köln 20 Juni Wie die Köln Ztg ſprochen Die gegen den Miniſter des Tee
in ihrer rund eine Mill n ein e le ittere Enttauſchun arüber aß 2 eutſch er t 100 000 ün den Vereinige Hauſes erhobene Klage wurde ſon eit le nicht durchnen ſah y on einſchließlich der Gefangenen land durchaus abgeneigt iſt in die ihm von Cle men ten Staaten lebende u ſſen eine Eingabe an das Teilurteil vom 17 Oktober beſchieden iſt ab

gleiten Jm einzelnen hat die Entente verloren Jn der ceau geſtellte Falle zu gehen und ſich den neuen Frie die amerikaniſche Regieru gerichtet in der ſie um gewieſen Die Koſten des Rechtsſtreites werden
aukelnde d an olge der fangen en über densanbahnungen zugängig zu zeigen Lok Anz die Erlanu giehr nach Rußland dem Kläger auferlegt

ioe ann infolge der ederlage in Flandern t ien um dort beim uf h a 7a ed J bitten um dort beim Wie au des Landesn 30 575 Mann bei den ſchweren Schlägen an der Aisne Clsmenceaus wankende Herr chaft n wirken zu können ſe Bitte iſt von der amerika J Der A 3re l I el G le erlin 20 Juni ſ ReichstageAugen und Oiſe über 85000 Mann Summa mit den in der W T Bern 20 Juni Wie Populaire du niſchen Regierung abgeſchlagen worden mit der Berlin 20 Jun org lelteſtenrat des Reichs aſie doch Zeit zwiſchen dieſen großen Kampfhandlungen ge entte meldet ſind Clémenceaus Bemühungen Begründung daß die Geifuck erſt ihren mili einigt b I vrr z 9 ne m
machten Gefangenen über 212 000 Mann allein Briand und Barthou zum Eintritt in ſein ſtäriſchen Ver pflichtungen nachkommen müiß Leſung des Frieden vertragen voner Gott an Gefangenen An Geſchützen verlor die Kabinett zu bewegen geſcheitert weil beide abgelehnt ten Es wird berichtet daß ein zwangs weiſe Nien erfo en ierzu wird Staatsſekretär von
Entente im Weſten an der Somme über 1300 in hätten Man ſpreche wieder vom Sturze Clémen Einziehung in die amerikaniſche Arme Kühlmann ſprechen Ob der Friedensvertrag mit

nmerfeld Flandern über 300 an der Aisne und Oiſe über 1200 e aus Briand und Barthou rivaliſierten um die in allernächſt ſeit in Frage komm Eine große n tzanträgen ohne Weitere Beſprechung an den
in Summa 2600 Geſchütze An Maſchinen Miniſterpräſidentſchaft ihre Eini Anrgt ſiſcher Juden iſt nach a Flgh Ha piausſchuß verwieſen werden wird ſteht noch

mer an Mi ziſterpräſidentſchaft ihre Einigung zu einem ge Anzahl ruf er u iſt ne Kanada geflohen um Tworfen Poliers verloren die Engländer und Franzoſen meinſamen Habinett um den Dritten aus dem Felde ſo einer zwangsweiſen Einziehung in die amerikaniſche dahin
ſchlang owie ihre Hilfsvölker an der Somme und in Flan zu ſchlagen ſei jedoch nicht ausgeſchloſſen Armee zu entgehen Kopenhagen 3 Junt Bei Ringkoebing auf

dern 5000 an der Aisne über 2000 und an der Oiſe 4 Sier u bemerkt die Köln Fitg Dieſe Nachricht Klaegoddo ſtürzt heute Vormittag ein engd ſtierte über 1000 Maſchinengewehre in Summa mehr als be weit kle als alle amerikaniſchen Nedensarten liſches Fl r ab Der Jnſfaſſe Leutnant
3000 An Gebiet verlor die Entente an der Somme Angriff 8neg Bootes t ein 333 wie es in Wizllichteit um das amerikaniſche Intereſſe mit e n ift gerettet Er war um 2 Uhr morgens

zuſtehen 3450 in Flandern 650 an der Aisne 2470 und an ver v h i äf Rußland ſieht in der f ordſee don einem engliſchen Kriegsſchiff ab
nen Sitz Oiſe 250 Quadratkilometer Summa 6320 Qua Geleitzug a geflogen und landete inſolge Rebels und eines kleinedas ihn dratkilometer Dieſes Sebiet umfaßt wichtigſte Der a an är ren Motorfehlers Der fFliegerleutnant glaubt denfolgt ſtrategiſche Gegenden und äußerſt fruchtbare Land p Baſel 20 Juni Cigene Drahhtweldung er van robeiliferg Motor ſefs ſt repar teren u fönnen Der Flieger

ſtriche Demgegenüber beträgt der Ranmgewinn a Aus Rom wird gemeldet Ein ſeit längerer Zeit ohne b Haucig 20 Juni C e Drahtmeldung Der fizie lt ſich bei Uontrolleur auf Am NachEntente in den großen Kämpfen der vergangenen Zwiſchenfälle verkehrender Geleitzug unter ver parlamentariſche Mitarbeiter der Times ſchreibt mittag ſindet ein polizelliches Verhör ſtatt



Bericht der Oberſten Heeresleltung

W T Großes Hauptquartier 20 Juni
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Faſt an der ganzen Front nahm die Tätigkeit des

Feindes am Abend zu Das Artilleriefener lebte auf
Starke Jnfanterie Abteilungen ſtießen in zahlreichen
Abſchnitten gegen unſere Linien vor Sie wurden ab
gewie en

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Erneute Verſuche des Feindes nordweſtlich von

ChateauThierry über den Clignon Abſchnitt vorzudringen ſcheiterten in unſerem Feuer An
den mer Fronten blieb die Gefechtstätigkeit in
täßigen Grenzen

Heeresgruppe Gallwitz
Südweſtlich von Ornes wurden nächtliche Vor

ſtöße des Feindes abgewieſen Zwiſchen Maas und
Moſel drangen eigene Sturmtruppen tief in die
amerikaniſchen Stellungen bei Seicheprey ein und füg
ten dem Feinde ſchwere Verluſte zu

Hauptmann Berthold errang ſeinen 36 Luftſieg
Der Erfte Generalquartiermeiſter Ludendorff

III

Die perationen in Paläſting
ſeit Anfang 1918

I

dem Felde wird uns geſchrieben
Mit der Beſetzung von Jeruſalem am 9 De

zember 1917 hatten die am 31 Oktober 1917 vor Birſeba
und Gaza begonnenen Operationen der Engländer
ihren vorläufigen Abſchluß geſunden

In vielen Kämpfen und langen heißen Märſchen
waren die Kräfte der engliſchen Diviſionen aufgezehrt
worden und als General Allenby in den Weih
nachtstagen im Gebirgsgelände nördlich und nordweſt
li ruſalems auf entſchloſſenen Widerſtand der Tür
ken ſtieß wußte diefer ebenſo vorſichtige wie zähe Füh
rer daß es Zeit war die errungenen Vorteile zu be
feſtigen und den Nachſchub zu organiſieren um im
Frühiahre ſeine ausgeruhten und friſch aufgefüllten
Wiviſtonen erneut einzuſetzen Sein Entſchluß wurde
ihm ſicherlich dadurch erleichtert daß Ende Dezember
die Regenzeit einſetzt die oft bis weit in den Märzhinein anhält und größere Operationen unmöglich
macht da ſchon nach einigen Regentagen die Wege völlig
verzumpfen und die vielen Wadis die man zuvo
trockenen Fußes durchqueren kann zu tiefen und oft
mals reißenden Bächen und Flüſſen anſchwellen

Ueber das vermutliche Ziel der engliſchen
Frühjahrsoffenſive in Paläſtina hatte dieVeröffentlichung der Geheimdokumente ſeitens der Bol
ſchewiſten einige Klarheit verbreitet die Hafenplätze
Haifa und Akka ſollten engliſch werden Syrien
war Frankreich vorbehalten Die Anweſenheit fran
zöſiſcher Truppen in Jeruſalem fand damit ihre Er
le ung

nie Vorbereitungen der Engländer zur neuen
Offenſive wurden im Winter mit großer Energie ge
fördert Die türkiſchen Bahnlinien wurden wieder
hergeſtellt und an das ägvpptiſche Bahnſyftem an
geſchloſſen An der Küſte entlang wurde eine neue
normalſpurige Bahn erbaut und bis nahe hinter die
Front des Küſtenabſchnittes geführt Ein dichtes Netz
breiter Fahrſt en entſtand hinter der ganzen Front
und unſere deutſchen Flieger die trotz Regens und
Kälte täglich über dem feindlichen Gebiete aufklärten
hatten ſtets über neue Anlagen des Feindes zu be
richten

engliſche Preſſe beruhigte ihr Publikum dem
der illſtand zu lange dauerte mit dem Hinweiſe
daß Wablus im Frühjahr eine leichte Beute für Allen
by uvbpen ſein werde

Februar ſteigerte ſich die beiderſeitige Pa
tre nötigleit wobei viele Geſangene in die Hände
unſerer türkiſchen Bundesgenoſſen fielen Auch die
Geſangenen wußten daß nach der Regenzeit Nablus
und die Vahnlinie weſtlich dieſer Stadt erreicht werden
ſollten dann wollte der Feind unſere Küſtenfront auf
rollen und durch die weite Ebene von Afule auf Da
mas us marſchieren

e neuen feindlichen Operationen wurden durch
einen Vorſtoß auf Jerichow und den Jordan
Dclenſopf eingeleitet Dieſem Stoße wichen die tür
kiſchen Truppen planmäßig aus und der Engländer
der die Sicherung ſeiner rechten Flanke auf ſo leichte
IDTTII
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i Bä m C en h h zen hvli H Nun war es wohl doch um ihn geſchehen Wenn Kopfſchüttelnd ſah dieſer ihm nacht 83 19 000e die Leine nicht hielt oder die ellen ihn gegen die Wie ſchwer die leichte Geſtalt in den naſſen Klei
v 7 Steine warfen dern wurde immer ſchwererEin Rordſee Roman v r 45 35 Wie in O weitTmerikaniſches C n 557 man 27 Langſam und bedächtig zogen die Schifſer und O Wie Blei lag ſie in Ow Erkels Armen das weiße

imerikaniſches C opyright 1917 by Deutſche Verlags das Seil an und dann hatte man auch Holm im Boot Licht des Mondes fiel voll auf Eikes blaſſes Geſicht
Anſtalt Stuttgart Neben Eile lag er mit geſchloſſenen Augen Sie muß leben dachte der Lehrer immer wieder

e Nachdruck verboten Los kommandierte Tete Tetens deſſen blaue War es nicht als zuckten Eikes Augenlider cinen
Jede Ninute konnte ihm der er jetzt frei in dem Augen immer wiever wie oſer Verzweiflung Augenblick drückte ſich Eikes Haupt feſter gegen ſeine

2 7 i hWelengebraus auf dem Maucrreſt ſtand den Tod ikes weißes Geſicht ſei Bru eine SS Sie lebt doch jauchzte ſeine Seele als er aberbringen
n atemloſer Spannung verfolgten alle im Boot ſein

Beginnen Wenn Holms Kraft verſagte waren beide
vo 4 len

och einmal raffte Holm ſich auf hob Eike raſch mit
ſta len Armen empor und ſchleuderte ſie weithin ins
i CeCT

ie Männer im Boot hatten mit ſcharfem Blick jede
Ben gung beobachtet Mit ihren Rieſenfäuſten zogen
ſie vorſichtig das Tau an Auch Britta packte zu und
gleich darauf lag Eike im Boot lang ausgeſtreckt mit

nblaſſem Geſicht ohne ein Zeichen des Lebens
a w Erkel beugte ſich über ſie während die Schiffer

ein 3 peiles feine hinüberwarfen Ow ſah nur
noch Eike Er hob u in i illesob ſie empor und ſtarrte in ihr ſtilles

Tot murmelte
ſeinen Armen gleiten
für immer ausgelöſcht

Es ſah aus als ringe ſich ein Schluchzen aus ſeiner
Kehle aber er riß ſich gewaltſam zuſammen Mit
jähem Ruck wandte er ſich zu den anderen deren ganze
Aufmerkſamkeit Holm galt

Dieſer verſuchte die Leine um feinſeftigen Bis zu den Knien im u er W Wirte
wieder heranſtürmenden Wellen ſtand altend war vas
beſonders ſchwer

Endlich war auch deſes ſchwierign Werk getenAchtung erſcholl es noch einmal vek drüben
herüber und im weiten Bogen ſprang Holm die Arme

el erſchüttert und ließ ſie aus
So viel Gutes und Schönes

Weiſe erlangt hatte ſah nun ſchon die Früchte der Aus den drahtloſen Hilferufen ging
neuen Offenſive winken

Dieſe ſetzte am 9 Märſeits der Straße von Jeruſalen nach Nablus ein Nach

heißem wechſelvollem Ringen um den Tell r blieb
war die beherrſchende Höhe ſchließlich in der Hand des
eindes dieſer hatte aber den örtlichen Vorteil auch

teuer genug bezahlen müſſen und ſeine Reſerven waren
ſchon verausgabt als er die Früchte ſeines taktiſchen
Erfolges ernten wollte

Sie blieben ihm verſagt Der Geiſt der türkiſchen
Truppe hatte ſich erheblich geändert Die kritiſchen
Tage des Rückzuges im November und Dezember
waren vergeſſen und die engliſchen Gefangenen konn
ten ihr Erſtaunen nicht verbergen über dieſes Wieder
erſtarken der Kampfkraft und der Kampffreudigkeit
hen Feindes den ſie im Geiſte ſchon am Boden liegen
ahen

War der Durchbruch auf Nablus dem Engländer
alſo mißlungen ſo wollte er nunmehr ſein Ziel auf
andere Weiſe zu erreichen ſuchen Heimlich verſam
melte er ſtarke Kräfte am Jordan die er in der Nacht
vom 22 zum 23 März überraſchend auf das Oſtufer

mit ſtarken Kräften beider 4000

hervor daß das
Schiff ein engliſcher Tankdampfer von

Reg To war An en war die Schußverletzung des Dampfers nicht tödlich da man im
Morgengrauen bemerkte daß ſich die Beſatzung noch
an Bord befand und das am Heck ſtehende Geſchütz
les hatte Ehe die Leute aber ihr Vorhaben aus

führen und das Feuer auf U eröffnen konnten
wurde der Dampfer durch Granaten des UBootes in
Brand geſchoſſen Jnzwiſchen kam ein jedenfalls draht
los zu Hilfe gerufener Bewachungsdampfer mit höch
ſter Fahrt heran der ſogleich das Feuer auf das UBoot
eröffnete Durch verſchiedene gute Treffer des UBoot
Geſchützes wurde er jedoch ſchon in knapp 3000 Meter
Entfernung zum Abdrehen gezwungen Von ſeiner
Verfolgung ſah U ab und kehrte zu dem bren
nenden Dampfer zurück

Dort war inzwiſchen die Munition auf dem Hinter
ſchiff explodiert und an allen Stellen des Decks züngel
ten hohe Flammen heraus während ſich aus den durch
die Granateinſchläge in die Schiffsſeite geriſſenen
Löchern Oel in Strömen in das Waſſer ergoß Die
Mannſchaft hatte das ſinkende Schiff in vier Booten

getroffene

des Fluſſes warf wobei er ſich gegen an Zahl ſtark
unterlegene Sicherungstruppen den Eingang ins Ge
birge des Oſtjordanlandes erzwang Salt fiel am
25 März in Feindeshand und auſtraliſche Kavallerie
ſtreifte nun gegen die Hedſchasbahn Fiel Aman
fo waren die weiter ſüdlich ſtehenden türkiſchen Kräfte
abgeſchnitten und der Feind wollte dann wie die
Ausſagen der Gefangenen beſtätigten auf Derag vor
ſtoßen um durch Druck auf die linke türkiſche Flankedie türkiſchen Armeen aus Gebirge und Küſtenabſchnitt

herauszumanövrieren und ihnen nach Möglichkeit die
Rückzugsſtraße nach Damaskus zu erlegen

Ein groß angelegter Plan deſſen erſter Abſchnitt
der gelungene Uebergang über den Jordan bei

den Engländern freundliche Ausſichten erweckt hatte
Aman lag nur noch wenige Kilometer entfernt und ein
voller Erfolg ſchien ihnen diesmal beſchieden

Da prallten die Londoner Regimenter der 60 In
fanteriediviſion und die auſtraliſchen Reiter auf eilig
aufgeworfene Gräben Hunderte der Angreifer wurden
von den türkiſchen und deutſchen Maſchinengewehren
dahingerafft Friſche Reſerven wurden vom Feinde
in den Kampf geworfen es half nichts Trotz zahlen
mäßiger Uebermacht mußte der Feind weichen und
Türken und Deutſche
gung auf und warfen

nahmen gemeinſam die Verfol
ihn über den Jordan zurück

Schluß folgt

Der zerpſlückte GeleitzugDer zernſüdte Belertzug
Vor einigen Wochen arbeitete des bewährte UBoot

des bekannten Kommandanten Kapitänleutnants S in
ſeinem alten Tätigkeitsgebiete im Mittelländiſchen
Meer Eine ziemlich hohe Dünung erzeugte im Verein
mit dem auffriſchenden nördlichen Wind beträchtlichen
Seegang in dem das kleine UBoot ziemlich heftig
arbeitete

Wege zwiſchen Süditalien und SpanienAuf dem S
kam in den letzten Stunden eines Nachmittags ein aus

S

vier Dampfern beſtehender Geleitzug in Sicht von
denen einer nach ſeiner Bewaffnung zu fchließen ein
kleiner Hilſskreuzer ſein konnte Außerdem hatten noch
drei Bewachungsfahrzeuge den Sicherungsdienſt über
nommen Deſſenungeachtet ſeyte ſich zum
Angriff vor und ſchoß um 64 Uhr einen Doppelſchuß
auf die beiden Flügelſchiffe einen Turmdeckdampfer
und einen graugemalten 3 orter die zuſammen
etwa 8000 Bruttotonnen groß Trotzdem in
der ſchweren See der eine Torvedo in ſeiner vollen
Länge durch die ſch
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were Dünung aus dem Waſſer
her ausgeworfen worden war erreichten ſie doch beide
ihr Ziel Die Gegenwirkung der Vewachung zwang
dann das Boot auf Tiefe zu gehen Es folgten die
gewohnten Waſſerbomben ohne aber Schaden anzu
richten

Als U nach etwa einer halben Stunde Um
ſchau hielt war der eine impfſer geſunken während
der andere ſich noch von zwei
geſichert mühſam über Waſſer

ort a 5B 1fere ungsdampfern
iel T a ſein FZinler1 1 F Cel nen

dasnur noch eine Frage der Zeit fein konnte nahm
Unterſeeboot ſogleich die Verfolgung des aus Sicht ge
kommenen Geleitzuges auf der eiwas nach Mitternachr
eingeholt war Durcheinanderlaufende See und Dü
nung ſowie die ſchwache Beleuchtung ließen es ratſan
erſcheinen bis zum Tagesanbruch mit dem Angriff zu
warten Als dann das erſte Tageslicht über die Waſſer
ſchlich waren die Verhältniſſe zum Torpedoangriff be
deutend beſſer und es konnte dem größten der beiden
Dampfer ein Torpedo beigebracht werden worauf der

mit Hüchſter
114 Izweite kleinere Dampfer Fahrt entfloh

n

Der Anker flog in die Höhe und Britta ſaß wieder
am Steuer Unbewegt mit einem herben Zug in dem
jungen Geſicht

Riemen einlegen klang Klaus Nielſens Ruf und
taktmäßig ſchlugen die Ruder ins Waſſer

Man to meinte der eisgraue Alte ſin ja beede
nicht verdrunken und leiſe ſetzte er hinzu Gott low
ſo n ſmucke Deern und ſo n feiner Kirl

Tete Tetens und Ow ſagten kein Wort Sie leglen
ſich nur mächtig in die Ruder Beider VBlicte aber
hingen immer wieder an Eike die ſo ſtill und unbeweg
lich im Boote lag Eike die gewiß tot war

Und endlich ſchimmerten die C 58 1404Lichter der Hablig
herüber und die Männer atmeten auf Britta ſah gar
nichts Sie dachte nur immer wieder das eine Er hat
Eike in ſeinen Armen gehalten er liebt fie und ſie
iſt tot

Jetzt war das Boot Hallig Hooge ganz vahe Am
Strande wurden flackernde Lichter hell Menſchen
rannten hin und her und dann knirſchte das Boot von

trifft gewöhnlich zu

sich in den Geschättastellen der Maltischen Hachrichien

verlaſſen Außer dem Kapitän den beiden Steuer
leuten und den Funkentelegraphiſten befand ſich nach
dem Bericht des Kommandanten ein derartig unglaub
liches exotiſches Gemiſch unter der Mannſchaft wie er
es bisher noch nicht angetroffen hatte Beſonders ſtark
waren die Mongolen vertreten Der brennende Damp
fer wurde durch einige weitere Granaten verſenkt
Ungefähr 14000 Br Reg To waren in dem Geleitzug
vertreten geweſen 12 000 wurden in die Tiefe geſchickt
iur der vierte kleine Dampfer ein Franzoſe war ent

kommen

Gibt s Regen
Von Fedor v Zobeltitz

Nachdruck verboten

Wer die ländlichen Verhältniſſe nicht kennt der
weiß nicht was es heißt wenn man da draußen auf

ſchlag De Krott piept ſagt man nu geiht s lust
Und wenn es dann los geht ſteht der uer am

Fenſter oder in der Tür und freut ſich Das regnetMarkſtücke Das kann noch manches gut machen n
vierten Tage wird er aber ungeduldig und am fünften
ſchimpft er Die Heuernte Und die Rüben erſaufen

ja Da geht er zu Julke und guckt ſich ſeine Naſe an
Die iſt ſo trocken daß ſie kein Taſchentuch braucht Der
Maulbeerbaum hat auch ganz glatte Blätter he
ſiecht glauch us Und der Lehnſchulze raucht kerzen
gerade in den Regen hinein und hinter den Bergen
wird es hell und die alte Schmidtgen watſchelt mit
hochgezogenen Rücken ganz vergnügt über den Anger
Der Gutsvogt ſteckt wieder den Kopf durch die Küchen
tür des Herrenhauſes Sein denn de Flecke nu furt
fragt er

Alſo morgen ſcheint wieder die Sonne Wie gut
daß die Hoffnung nie ſchlafen geht

Kriegsallerlei
Kulturproben aus dem Lande der Gentlemen

Die Engländer ſind der franzöſiſchen Führung nicht
nur in der Strategie ſondern auch im Verhalten als
Kulturvolk gefolgt Jedenfalls iſt ihre anfangs leidlich
anſtändige Gefangenenbehandlung mit der Zeit den
franzöſiſchen Gemeinheiten immer ähnlicher geworden
Die jüngſt noch Holland übergeführten Deutſchen be
klagen ſich bitter über das was ſie in engliſcher Ge
fangenſchaft zu erdulden hatten Gleich nach der Ge
fangennahme wurden ſie regelmäßig ausgeplündert
Wie in den franzöſiſchen Kuhwieſen mußten ſie auch
hier in Hürden unter freiem Himmel zuſammen
gepfercht oft tagelang auf ihren Abtransport warten
Bei dieſem wurden ſie bis zu vierzig Mann in einen
Viehwagen gepfercht der während der eineinhalb
tägigen Fahrt nicht einmal geöffnet wurde Selbſt
Schwerverwundete fanden keine Schonung Drei Offi
ziere von denen zweien ein Bein amputiert war der
dritte einen ſchweren Beckenſchuß hatte mußten die
Fahrt in offenem Wagen auf Stühlen ſitzend zurück

Regen wartet Nehmen wir an die Ernte ſteht wunder
ſchön aber ſeit einiger Zeit herrſcht Dürre der Klee
nimmt ſchon einen gelblichen Ton an und auch den
Hafer ſtört die ewige Sonne Nun gibt es überall auf
dem Lande ausgezeichnete Wetterpropheten der ſelige
Falb iſt nichts dagegen Da iſt zum Beiſpiel der
Nachtwächter Wenn dem ein Tröpflein an der Naſe
hängt ſo kann man darauf ſchwören daß das Wetter
umſchlägt Die Leute ſind in dieſem Falle denn auch
immer ganz beruhigt Julken trippt die Näs ſagen
ſie und muſtern den Himmel Und wenn es nicht bald
regnet machen ſie Julken Vorwürfe und Julke fährt
mit der knochigen Hand durch die Luft und antwortet

s werd ſchu nuch kimmen s kimmt ſchu nuch Und
mal kommt es auch wirklich und dann triumphiert
Julke und meint Wat habb ich geſeggt Min Näs
dat is min Näs Sicherer iſt noch der alte Maul
beerbaum vor dem Friedhof der letzte aus einer
ganzen Reihe die Friedrich der Große ſetzen ließ
weil die Seidenraupen es ihm angetan hatten Wenn
er Baum gegen Abend die Blätter krauſt als ſei ihm
etwas Unangenehmes paſſiert regnet es morgen
Manchmal natürlich auch nicht und dann ſagen
Bauern er wäre doch noch nicht kraus genug ge
weſen Von großer Wichtigkeit iſt der Schornſtein
rauch und namentlich der beim Lehnſchulzen weil ſein
Gehöft ziemlich frei ſteht Geht er weſtwärts zu
Klein Friemſen herüber ſo iſt das ſo gut als ob der
Barometer fällt Aber ſteigt er kerzengerade in die
Höhe da können wir noch lange auf Regen

ſo
die

warten
Tieffliegende Schwalben ſind natürlich ein altes Regen
zeichen ebenſo das lebhaftere Quaken der Fröſche am
Abend Doch das Geheimnis des Mückenſpielens
kennt eigentlich auch nur der Bauer Die Mücken
müſſen ſich ballen wie ein Bienenſchwarm und in der
Luft auf und abſteigen dann gibt es etwas Auf die
Wolken kann man ſich nicht recht verlaſſen

f i r 59 er c t meoelt s ſich iauf die über den Dergen a mummelt s W Kriegsſchanvlätze Handliches Taſchenformat
jagt der S chäfer nu gibt s n Pladder Und das Große Maßſtäbe Vielfarbige Drucke

Sie alte Schmidtage die ſiebenDie alte Schmnid gen die ſieben
undneunzigjährige iſt auch ein ganz gutes Wetterglas

W A f 4 P i z 5 T r a 14Wenn ſie das rechte Bein zieht und auf die Frag nach
tie O wo o B o 4ihrem Befinden entgegnet Jck weeß nich et zieht

mer t in de dicke Zeh kann man getroſt auf
eine erfriſchende Regenperiode rechnen Und wenn im
Herrenhauſe der Zementboden in den Kellern feuchte
Flecke zeigt tritt ganz beſtimmt naſſes Wetter ein Hält
die Hihe an ſo ſteckt der Vogt alle Tage die Naſe in
die Küche und fragt nach den Flecken Und auch wenn
die jungen Kröten ſingen ſie haben einen merkwürdig
feinen melodiſchen Ton kommt

wedder ſi

wieder in das ſtille Geſicht ſah war es ſo ſtumm und
unbewegt wie zuvor

Ein Zittern lief durch des Lehrers ſehnige Geſtalt
und ohne ein Wort legte er Eike im Hauſe angelangt
in die Arme der laut jammernden Stine

Mit den Halligleuten die hinter Ow herſchritten
war auch Holm auf BVrittas Arm geſtützt angelangt

Nur mühſelig konnte er ſchreiten in den naſſen Klei
dern denn er wollte ſich nicht tragen laſſen ſo lange er
noch einen Schritt gehen konnte Das ſtundenlange

Liegen auf den nafſen Steinen hatte ſeine Glieder ge
lähmt Sein Kopf brannte Fieberſchauer durch
ſchüttelten ihn und doch durchrieſelte ihn ein wohliges
Gefühl wie er jetzt auf Brittas Arm geſtützt dahin
ſchlich obwohl Britta ihm ſeltſam verändert ſchien und
kein Wort zu ihm ſprach

Pitt Lüders der ſchon vor einer Stunde mit ſeinem
Boot zurückgekehrt mußte ihn jetzt von der anderen
Seite ſtützen denn ſeine Kräfte verſagten mehr und

kräftigen Fäuſten unterſtützt auf den Sand
Hurra klang es De verſtummte alles

Tetens hob Eike aus dem Beost ganz behutſam
mit Kraft und Leichtigkeit

Se is dod ſagte er zu den Umſtehenden und ſeine
Stimme hatte etwas S tttrndes

Stummi traten alle zurück
Da ſprang Ow Erkel aus dem Bost

Sie lebt ſchrie er ſte muß leben Und ehrt es
Tete hindern konnte hatte er Eike in ſeine Arme ge
riſſen und ſchritt nun kerchend mit ſeiner Laſt die Schul

Tete
aber

Britta die ſich um Eike
breitend in die Flut

hemüht ha uöe entſetzt
werft hinan

Er hörte nicht ennal was der Paſtar dex auch
hexbeigecilt war zu hin Jagte

mehr
Als ſie an Peer Owens Werſt vorüberlamen

ftürzte plötzlich Jutta mit aufgelöſtem Haar und hoch
erhobenen Armen den ſchmalen Steg herab und auf
Holm zu

Sie wollte fich ihm ſchluchzend an den Hals werfen
aber Holm der ſie kommen ſah hatte den Schiffern zu
geraunt Bringt das Weib da fort es ſoll euer Schade
nicht ſein

Britta die jedes ſeiner Worte verſtanden
dachte Er liebt Eike dieſe liebt er nicht mehr

Nec min Döchting grunzte Pitt Lüders zu Jutta

hatte

die Gummiunterlagen von den

ſchiffungsgelegenheiten ſteht

5 54 9 eh öchſtens

gewöhnlich ein Nieder e

L uise Studenroth Papier u Se
Papierhandlung Ludwig

und ſchob ſie mit einem kräftigen Ruck zurück Dortau
Leben wir allwiel keen Tid Unſ Herrgott hatt je

legen Mit grimmigem Humor betrachten die Zurück
gekehrten die idealiſierten Darſtellungen die die Eng
länder von ihren Gefangenenlagern in den neutralen
Ländern verbreiten Tatſächlich hatten die Gefangenen
die mannigfachſten Mißhandlungen und Quaälereien
die ſich von den franzöſiſchen kaum noch unterſchieden
zu erdulden Selbſt am Tage ihrer Entlaſſung wurden
ſie noch wie Verbrecher mit Polizeigriff zur letzten
Durchſuchung geſchleppt und bei dieſer Durchſuchung
von den braven Tommies noch einmal auf unverſchämte
Weiſe beſtohlen Aber damit bei engliſcher Sittenſchau
ja nicht das Lächerliche fehle den Krüppeln wurden

Krücken genommen da
mit ſie dies wertvolle Kriegsmaterial nicht nach
Deutſchland brächten

Fleiſchüberfluß in Weſtauſtralien wegen Schiffsraummangel
Laut Financial News iſt in Weſtauſtralien Ueberfluß

an Fleiſch vorhanden über deſſen Verwendung ſich der Vieh
züchterverband den Kopf zerbricht Letztes Jahr waren ſechs
einhalb Millionen Schafe vorhanden und die großen Rinder
herden im Norden nehmen an Stückzahl und in der Maſt in
einem Maße zu das völlig außer Verhältnis zu den Ver
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enthaltend 70 Karten der verſchiedenen
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Aewer nu lat unsditmal noch gnädig bewahrt
tofräden wi müdden

Aber Jutta war nicht ſo leicht zu beſchwichtigen
Pitt Lüders Tete Tetens und Klaus Nielſen ſchloſſen
zwar zie eine Mauer ein aber eskonnte ſie doch niemand hindern mit den anderen zur
Schulwerft hinanzuſteigen

Laut ſchluchzend ging ſie hinter Holm her
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BritenHolm und

Britta fand daß Holm recht gefühllos ſei der Frau
gegenüber die er einſt geliebt

Als Schulwerſt erreicht war und Holm Brittas
Arm freigab ſand auch Britta die alte Energie wieder

Geht nun nach Hauſe gebot ſie den Leuten die
halb neugierig halb teilnehmend nachdrängten Wir
können jetzt niemand hier gebrauchen Tete Tetens mag

De

dableiben um uns beizuſtehen fügte ſie hinzu weil
die Augen des Schiffers ſo bettelnd an den ihren
hingen aber ihr anderen geht heim Danken tun wir
allen fuhr ſie mit warmem Blick fort doch helfen
könnt ihr jetzt nichtsJndeſſen Jutta die Holm ins Haus nachgehuſcht
war ließ ſich nicht ſo einfach verſcheuchen Als Britte
auf die Diele trat ſah ſie gerade wie Holm die Frau
faſt brutal abſchüttelte die ſich an ihn klammern wollte

Sein braunes Geſicht war erdfahl als er mit halb
geſchloſſenen Augen an die Wand gelehnt hervorſtieß
Wenn einen Funken Freundſchaft für mich
fühlen Fräulein Britta ſo entfernen Sie dieſe Frau
aus Jhrem Hauſe Sie entweiht die Schwelle die ſie
betritt

Jutta ſchrie laut auf und taumelte während ſich
Holm wandte um ſein Zimmer aufzuſuchen in die
Arme Ows ver aufgeregt aus dem Peſel trat und
Britta zuriefEite lebt Stine ſagt es Wir trugen Eike aufStine daß Eike wieder
ihre Kammer Nun geh und hilf
zu ſich kommtUnd Sie müſſen mir helfen ſchluchgte Jutta aus
den Lehrer mit beiden Armen umklammernd Er weifſi
mich von ſich Holm von Thümen und ich vergehe vor
Angſt
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